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Herren Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler : SV Zang 
Samstag, 12.03.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Hofherrnweiler

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TSG Hofherrnweiler, als
Klaus Leinmüller sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Zang
perfekt machte. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TSG Hofherrnweiler
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kistner / Leinmüller hatten ihre Gegner Riethmüller / Trassl beim klaren 3:0 insgesamt
im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete nachfolgend
das Doppel zwischen Bäcker / Groß und Lüder / Benz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Göhringer /
Breitschopf Wankmiller / Schienle in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Hannes
Bäcker letztlich an der Hand, um Markus Riethmüller zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Es war ein langes Spiel, bis Markus Kistner seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Nils Lüder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Leinmüller die Partie gegen Steffen Benz letztlich
mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:1-Sieg von
Harald Göhringer gegen Johannes Trassl ging nur Satz 1 verloren. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jürgen Groß überzeugte im Einzel gegen Sebastian
Schienle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Stefan Breitschopf konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jens Wankmiller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TSG Hofherrnweiler und SV Zang. Nicht einen Satzgewinn überließ
Hannes Bäcker seinem Gegner Nils Lüder beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Markus Kistner im Anschluss gegen
Markus Riethmüller. Klaus Leinmüller machte mit Johannes Trassl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Hofherrnweiler nun ein Punkteverhältnis von 14:6 auf dem Konto,
während der SV Zang nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:15 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SC Hermaringen (TSG Hofherrnweiler) bzw. gegen den TTC Victoria Härtsfeld 08 (SV
Zang).

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Kistner / Leinmüller 1:0, Bäcker / Groß 0:1, Göhringer / Breitschopf 1:0 
Einzel: H. Bäcker 2:0, M. Kistner 1:1, K. Leinmüller 1:1, H. Göhringer 1:0, J. Groß 1:0, S. Breitschopf
1:0 
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 SV Zang
Doppel: Lüder / Benz 1:0, Riethmüller / Trassl 0:1, Wankmiller / Schienle 0:1 
Einzel: N. Lüder 1:1, M. Riethmüller 0:2, J. Trassl 0:2, S. Benz 1:0, J. Wankmiller 0:1, S. Schienle 0:
1


